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Der G' wiſſenswurm .

Grillhofer .

Jo , aber wo bleibt denn da die chriſtlich ' Nächſtenlieb ' ?

Duſterer .

Richtig , richtig , die hon ich beiſpielmäßig ganz vergeſſen .
Aber wo bleibt denn der Wein ?

Cringt eine Flaſche mit Wein, dazu ein ü
Rauchfleiſch und ein Brot , und ſtellt es vor Duſterer auf den Tiſch).

G' ſegn ' s Gott !

Duſterer .

Vergelt ' s Gott ! Schau die Rosl — die Roſel — no ,
du biſt ja no allweil ſo ſauber beinander , wie ' s jüngſte
Dirndl . Schenkt raſch ein. ) Verlaubſt ſchon , Schwoger , daß ſie
mir Beſcheid thut . Mötigt ihr das Glas auf, indem er ſie um die Hüfte faßt. )

Rosl .

Wann ' s erlaubt iſt ? Dein Wohlſein !

Duſterer (ätſchelt ſie im Rücken) .

No , bleibſt wohl hübſch ledig — hübſch ledig — und

brav .

Rosl (nacht ſich los und ſchlägt ihn auf die Hand) .

Was is denn dös ? (Aub. )

Achte Scene .

Vorige , ohne Rosl .

Duſterer .

No , no —is a dalkets Ding , die Rosl — Grillhofer ,
am Schürzenbandl bin ich ihr hängen blieb ' n, ja , ja , am

Schürzenbandl , ſunſt nix ! CTrinkt) Ah , das is a Tropfen !
Stellt das Glas vor ſich hin. ) Ja , daß ich alſo ſag' , Schwoger , weil

ich
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